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Neue Ausweise  
im Bürgerbüro eingetroffen 

Alle Reisepässe und Personalausweise, die bis 07.10.2020 beantragt wur-
den, können ab sofort im Rathaus abgeholt werden. Für die Abholung ist 
(im Gegensatz zur Beantragung) keine Terminvereinbarung beim Bürger-
büro notwendig, bitte melden Sie sich jedoch unbedingt bei der 
Information im Foyer an. Möchten Sie einen Dritten mit der Abholung 
beauftragen, verwenden Sie bitte zwingend die entsprechenden Voll-
machten, die Sie auf unserer Homepage für Personalausweis und Reise-
pass unter www.unterschleissheim.de/Ausweis finden. Beachten Sie 
bitte, dass Sie Ihr altes Ausweisdokument mitbringen müssen.
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AKTUELLES

Bekanntmachung

Fundsachen warten auf Eigentümer 

Das Fundbüro listet auf 
Sie haben etwas verloren? Im Fundbüro der Stadt Unterschleiß-
heim werden alle im Stadtgebiet Unterschleißheim gefundenen 
Gegenstände registriert und verwahrt. Vielleicht sind ja Ihr Handy 
oder Ihre Schlüssel dabei. 
In der Zeit vom 1. Juli 2020 bis 30. September 2020 wurden folgende 
Fundsachen abgegeben: 
Fundsache                                                       Anzahl 
Armband 2 
Brille 1 
Handy 1 
Kette 1 
Ring 1 
Rucksack 1 
Schlüssel 13 
Sonstiger med. Gegenstand 1 
Sonstiges 1  
Spielzeug 1 
Sport- und Freizeitartikel 1 
Uhr 3 
 
Abholen kann die Eigentümerin oder der Eigentümer die Fundsachen 
zu folgenden Zeiten:  
Montag 08:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag 08:00 - 12:30 Uhr 
Mittwoch 07:00 - 12:30 Uhr 
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr 
im Rathaus Unterschleißheim, Bürgerbüro, Rathausplatz 1 
Fundsachen haben eine Aufbewahrungsfrist von sechs Monaten ab 
Anzeige des Fundes. In dieser Zeit bemüht sich die Stadt, die Besitzerin 
oder den Besitzer zu ermitteln und zu benachrichtigen. Nicht abgeholte 

komprimo Management GmbH,  
c/o Filipov Anton  
Burgstraße 22/Ko, 55246 Mainz-Kostheim 
Die Dokumente vom 22.10.2020, Aktenzeichen 20/25-143748-2020, an 
den Empfänger sind nicht zustellbar, da sein Aufenthaltsort unbekannt ist 
und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten 
nicht möglich ist. Die Dokumente können vom Empfänger bei der Stadt 
Unterschleißheim, Rathausplatz 1, 85716 Unterschleißheim, Zimmer 305, 
III. Stock, eingesehen bzw. abgeholt werden. 
Nach Ablauf der gesetzlichen Frist zum Aushang dieser Benachrichtigung 
an der Amtstafel gelten die Dokumente gemäß § 122 Abs. 3 und 4 Abga-
benordnung (AO) in Verbindung mit Art. 15 Bayerisches Verwaltungszu-
stellungs- und Vollstreckungsgesetz (VwZVG) als öffentlich zugestellt. 
Durch die öffentliche Zustellung wird die Rechtsbehelfsfrist in Gang 
gesetzt, mit deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

Johanna Scherer 
Geschäftsbereichsleiterin Service & Finanzen 

Fundsachen gehen nach Ablauf der Aufbewahrungsfrist in das Eigentum 
der Stadt Unterschleißheim über. Danach werden sie unter Berück- 
sichtigung des Datenschutzes entweder vernichtet oder sozialen  
Zwecken zugeführt. Weitergehende Auskünfte erteilt Ihnen das Fundbüro, 
Tel. 089 31009 0. Die Stadt Unterschleißheim bietet zudem einen Online-
Service an, mit dem Sie bequem von zu Hause aus rund um die Uhr nach 
Ihren verloren gegangenen Gegenständen suchen können: 
www.unterschleissheim.de/Fundbuero. Zusätzlich wird in den Schau- 
kästen der Stadt Unterschleißheim alle drei Monate eine „Bekanntma-
chung der Fundsachen“ ausgehängt. Auch hier können Sie sich informie-
ren, welche Gegenstände aktuell im Fundbüro gelagert werden. 

zu „Zwischenbilanz beim Business Campus“ im 
Lohhofer Anzeiger vom 17.10.2020 
Business-Campus – was hier wirklich läuft 
Zunächst danken wir Herrn Marwan, dass er sich 
nach der Neuen Stadtmitte nun auch dem 2. 
Megaprojekt Unterschleißheims, dem Business-
Campus widmet. Einige Ausführungen von 
Herrn Hof, dem dortigen Geschäftsführer, bedür-
fen allerdings der Korrektur bzw. Ergänzung: 
- Die zugesagten Nachbesserungen am Parkhaus 
erfolgten nicht freiwillig, sondern auf massiven 
Druck der Nachbarn hin. Einige dieser Nachbes-
serungen zeigen außerdem in der Praxis kaum 
Wirkung. Die über die gesamte Längsfassade 
verteilten sieben zylindrischen Rankgitter dek-
ken nur wenige Prozent der Gesamtfläche ab. 
Von einer Fassadenbegrünung sind wir damit 
meilenweit entfernt, zumal bei der Wuchsge-
schwindigkeit der Gewächse die Gebäudehöhe 
frühestens in 15 Jahren erreicht sein wird. Ebenso 
minimalistisch erfolgten die wenigen Neupflan-
zungen auf dem Wall.  
- Sehr deutlich zugenommen hingegen hat 

LESERBRIEF

bereits jetzt die Lärmbelästigung der Anwohner, 
obwohl bisher nur Wenige das Parkhaus nutzen. 
Und dass sich Stadt und DV-Immobilien darauf 
geeinigt haben, die Lärmmessung nicht 2020 
durchzuführen, erfahren wir aus der Zeitung. 
Weder wurden wir in diese Entscheidung einge-
bunden noch offiziell darüber informiert. Wir 
werden weiterhin als lästige Bittsteller und nicht 
als gleichberechtigte Nachbarn behandelt. 
- Sollte DV-Immobilien tatsächlich Nachbesse-
rungen vornehmen, um die Anwohner gegen 
die Blendwirkung der Fahrzeuge zu schützen, 
wäre dies nicht eigener Einsicht, sondern der 
zivilrechtlichen Klage einer betroffenen Familie 
zu verdanken.  
- Dass zusätzliche Fahrradstellplätze gebaut wer-
den ist zu begrüßen. Herr Hof hätte an dieser 
Stelle der Ehrlichkeit halber erwähnen können, 
dass die fahrradmäßige Anbindung des Business 
Campus äußerst mangelhaft ist und sich DV-
Immobilien einen nicht unerheblichen Betrag für 
eine Fahrradunterführung unter der Landshuter 
Straße gespart hat. Nach den Umbauarbeiten am 

Münchner Ring steht jetzt fest, dass die Radfahr-
spur, die von der Le-Crès-Brücke kommt, im Nir-
gendwo endet, nicht jedoch in den Business 
Campus führt. Und nur sehr mutige Radfahrer 
werden sich, nachdem sie die Bushaltestelle an 
der Kirche durchquert haben oder dort halten 
mussten, auf die unvermittelt auf der Straßen-
mitte beginnende Linksabbiegerspur trauen. 
Bürgermeister Böck und seine Verwaltung haben 
auch hier nach dem Motto geplant „Hauptsache, 
es wird hier nicht geradelt“ (vgl. S. 8 des LLA vom 
17.10.2020). 
- Da die im überdimensionierten Parkhaus 
geschaffenen Pkw-Stellflächen offensichtlich 
nicht benötigt werden, wiederholen wir unsere 
bereits 2018 vor dem Bau erhobene Forderung, 
das Parkhaus um 2 Etagen zu reduzieren. Wir 
wurden damals abgeschmettert (oder angelo-
gen?) mit dem Verweis auf den Bedarf der Mieter. 
2 Etagen weniger, und es wäre Vielen viel Ärger 
erspart geblieben. 

Albert Biller, Matthias Hatzmann 
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TERMINE

Lichtblicke Benefizkon-
zerte. Online erleben.  
Die vier Erfolgskonzerte am 23. und 24. 
Oktober 2020 wurden mit professioneller 
Kameratechnik aufgezeichnet. Der Film-
Zusammenschnitt ist demnächst online zu 
erleben: Am 7. November gibt es um 20.15 
Uhr einen Live-Stream des Forums Unter-
schleißheim auf YouTube – für alle, die nicht 
dabei sein konnten oder es sich noch einmal 
ansehen wollen. Der Link und eine ausführli-
che Reportage zu den Konzerten finden Sie 
hier: www.lichtblicke-benefiz.de. 

Sophie Kompe

Förderverein der evangelischen Kirche 
Unterschleißheim 

Kirchcafé und mehr to 
go am 8. November  
Das gewohnte Herbst-„Kirchcafé und mehr“ 
im November muss in diesem Jahr, wie so 
vieles, coronagerecht angepasst werden. So 
gibt es am 8. November nach dem Gottes-
dienst im Maria-Magdalena-Haus eine To-
go-Variante. Wir bieten Ihnen herbstliche 
Wähen und Quiches zum Mitnehmen an, die 
zuhause einfach erwärmt werden können. 
Die Liebhaber von Süßem sollen auch nicht 
zu kurz kommen. Wir sorgen für ein attrakti-
ves Kuchenangebot! Bitte bringen Sie pas-
sende Transportboxen mit. So sparen wir 
Verpackungsmüll. 
Übrigens: Der Gottesdienst am 8. November 
findet nach langer Pause mit Abendmahl 
statt! 

Heike Köhler, Mitglied des Kirchenvorstands

SV Lohhof Volleyball 

Ein Spieltag mit 
vielen Premieren 
Auch nach so vielen Jahren in der Bundesliga 
„feiert“ der SV Lohhof noch Premieren. Am ver-
gangenen Sonntag fand das Heimspiel erst-
mals ohne Zuschauer statt und die Spielerin-
nen wurden zum ersten Mal vor einem Spiel 
mit einem Corona-Schnelltest abgestrichen …  
Den vollständigen Spielbericht finden Sie hier: 
https://lohhof-volleyball.de/ein-spieltag-mit-
vielen-premieren/ 
Am Samstag, 31. Oktober steht das Auswärts-
spiel bei Allianz MTV Stuttgart auf dem Spiel-
plan. Anpfiff ist um 19.30 Uhr. 

Martina Banse
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